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Liebe Gemeinde

Bald ist Muttertag. Wissen Sie, 
woher dieser Feiertag kommt? 
Sein Ursprung liegt in der eng-
lischen und in der amerika-
nischen Frauenbewegung. Als 
Begründerin des heutigen Mut-
tertags gilt jedoch die Methodi-
stin Anna Maria Jarvis. Sie führte 
1907 ein Memorial Mothers Day 
Meeting zum Gedenken an ihre 
zwei Jahre zuvor verstorbene 
Mutter ein. Im folgenden Jahr 
wurde am zweiten Maisonntag 
allen Müttern in der Methodi-
stenkirche eine Andacht gewid-
met.
Bei uns in der Schweiz gibt es 
den Muttertag seit 1930. Seit-
her feiern wir diesen immer am 
zweiten Sonntag im Mai.
Ich finde es schön, dass man der 
Mütter gedenkt. Seit ich selber 
Mutter bin, sehe ich mit neuen 
Augen, was „Mutter sein“ wirklich 
heisst. Ich habe die Verantwor-
tung, meine Kinder zu selbstbe-
wussten, ehrlichen Menschen zu 
erziehen. Ich bin da, um mit ih-
nen Freuden wie auch Sorgen zu 
teilen, Probleme zu lösen oder 
einfach nur zum Anlehnen. Mei-
ne Kinder geben mir viel Liebe 
zurück, sei es in Form einer Um-
armung, eines selbstgebastelten 
Geschenkes oder mit einem ein-
fachen „Dankeschön“. Neben al-
ler Freude ist das Muttersein aber 
auch eine grosse Herausforderung 
und manchmal stosse auch ich an 
meine Grenzen. In so einem Mo-
ment ist es schön zu wissen: Ich 
kann auf Gottes Hilfe vertrauen.

Herzliche Grüsse

Manuela Selinger
Kirchenpflegerin
Ressort PH und Jugend

Verabschiedung

Im Juli 2011 verlässt das Pfarre-
hepaar Annegret und Elmar 
Bortlik unsere Kirchgemeinde. 
Wir möchten mit der Familie 
Bortlik einen unvergesslichen 
Tag erleben, an den sie immer 
wieder gerne zurück denkt. 
Deshalb laden wir Sie herzlich 
ein zur 

Verabschiedung 
von Familie Bortlik am

19. Juni 2011 

im Festzelt 
vor dem 

Kirchgemeindehaus

09.30 Uhr:	Gottesdienst für Gross
                	und Klein
12.00 Uhr:	Mittagessen 
13.30 Uhr:	Festprogramm

Wer das Fest mitfeiern möchte, 
ist zum Mittagessen eingeladen 
(freiwilliger Unkostenbeitrag). 
Um Anmeldung für das Mittag-
essen und evtl. für Beiträge wird 
gebeten bis zum 15. Mai 2011 
beim Sekretariat, Telefon: 062 
723 76 84.

Die Kirchenpflege

Kinderchorkonzert

Das Konzert des Kinderchores 
findet am 28. Mai 2011 um 20.00 
Uhr in der Bächlihalle statt. Der 
Chor wird von einer Band be-
gleitet. An diesem Konzert lüf-
ten wir ein spezielles Geheimnis: 
Der Kinderchor bekommt einen 
Namen! Anschliessend sind alle 
zu Kaffee und Kuchen ins Kirch-
gemeindehaus eingeladen. Wir 
freuen uns auf Sie!

Die Kirchenpflege

Aus der Kirchenpflege

Kirchgemeindeversammlung

Die ordentliche Kirchgemeinde-
versammlung findet am Mitt-
woch, 15. Juni 2011, 20.00 Uhr, 
im Kirchgemeindehaus statt.

Pfarrwahl

Die Kirchenpflege schlägt der 
Kirchgemeindeversammlung 
vom 15. Juni 2011 Pfarrer Chri-
stian Bieri aus Rheineck/SG zur 
Wahl für die restliche Amtsperi-
ode bis 2014 vor. Die offizielle An-
kündigung erfolgte bereits in der 
„Landanzeiger“-Ausgabe vom 21. 
April 2011.

Vorstellungsgottesdienst

Am 5. Juni 2011 feiert Pfarrer 
Bieri mit der Gemeinde einen 
Gottesdienst.
Dort haben Sie die Möglichkeit, 
ihn persönlich kennenzulernen.

Die Kirchenpflege

AG 207 eine Beilage der Zeitung reformiert.



MONATSSPRUCH Mai:

Der Gott der Hoffnung aber erfülle euch 
mit aller Freude und Frieden im Glau-
ben, dass ihr immer reicher werdet an 
Hoffnung durch die Kraft des Heiligen 
Geistes.

Römer 15,13

Gottesdienste im Mai

So., 01.05.	09.30 Uhr, Gottesdienst 	
	 mit Pfarrer Elmar Bortlik, 	
	 unter Mitwirkung des Refor-	
	 mierten Kirchenchores Ober-	
	 entfelden

So., 08.05.	09.30 Uhr, Tauf-Gottes-	
	 dienst mit Pfarrer Elmar 	
	 Bortlik

So., 15.05.	09.30 Uhr, Gottesdienst 	
	 mit Pfarrerin Annegret 		
	 Bortlik

So., 22.05.	09.30 Uhr, Gottesdienst 	
	 mit Pfarrer Peter Rothen, 	
	 Oberentfelden

So., 29.05.	09.30 Uhr, Gottesdienst 	
	 mit Pfarrerin Regine Lagarde, 	
	 Aarau

Am 1., 8., 15., 22. und 29. Mai laden wir 
die Kinder von 0 bis 12 Jahren parallel 
zu den Sonntagsgottesdiensten zum Kin-
dergottesdienst mit Kinderhüte ein.
Am 1., 8., 15., 22. und 29. Mai gibt es im 
Anschluss an den Gottesdienst Kirchen-
kaffee oder Apéro.

Kirche am Werktag

Kinderchorproben
Montag, 9., 16. und 23. Mai, 16.30 bis 
17.45 Uhr, im Jugendraum des Kirchge-
meindehauses. Die Chorproben vom 2. 
und 30. Mai entfallen.

Krabbelgruppe
Montag, 2. und 16. Mai, ab 15.00 bis 
17.00 Uhr, im Kirchgemeindehaus

Gebät für d‘Chile
Dienstag, 3., 10., 17., 24. und 31. Mai, 
9.00 bis 9.30 Uhr, im Kirchgemeindehaus

Bibellesegruppe
Dienstag, 3., 10., 17., 24. und 31. Mai, 
9.45 bis 10.45 Uhr, im Kirchgemeinde-
haus

Kaffeestube
Donnerstag, 5., 12., 19. und 26. Mai, 
9.00 bis 10.30 Uhr, im Kirchgemeinde-
haus

Gebet für unser Dorf
Donnerstag, 26. Mai, 18.00 bis 19.00 
Uhr, im Kirchensaal

„Let‘s go“
Freitag, 13. und 27. Mai, 19.30 bis ca. 
22.00 Uhr, Treff für Teenies und Jugend-
liche von 12 bis 17 Jahren im Jugend-
raum des Kirchgemeindehauses

Kleine Kirche
Freitag, 20. Mai, 15.30 Uhr, im Kirchen-
saal: Kindergottesdienst für Kinder von 
0 bis ca. 6 Jahren; mit Gross-/Eltern; 
anschliessend Basteln, Spielen und Zvi-
eri

Löwenzahn

Für Senioren

Am Dienstag, 10. Mai, findet die ganz-
tägige 60+ Frühlingsausfahrt statt. 
Die Einladungen wurden mit der Post 
versandt. Wir freuen uns nun auf viele 
Reiselustige und auf viel Sonnenschein.

Das Team

Computerkreis
Mittwoch, 11. Mai, 9.00 bis 11.00 Uhr, 
im Untergeschoss des Kirchgemeinde-
hauses.

Jeden Mittwoch, 9.30 Uhr, findet in der 
Alterssiedlung „Chreesegge“ eine Mor-
genbesinnung statt. Gäste von „aus-
wärts“ sind herzlich willkommen.

Der Mittagstisch für Senioren ist am 
Dienstag, 24. Mai, 12.00 Uhr, in der Al-
terssiedlung „Chreesegge“. Anmeldungen 
bis zum 19. Mai an Anni Keller, Telefon: 
062 723 36 85.

Jubilare

	 85. Geburtstag
13.05.	 Lilli Lüscher-Dätwyler
	 Kirchweg 18
15.05.	 Adelheid Matti-Walter
	 Eichenweg 12

	 80. Geburtstag
02.05.	 Helene Berchtold
	 Uerkenweg 1
08.05.	 Ruth Suter-Peter
	 Oberdorfstrasse 29

Herzliche Glückwünsche zum Geburts-
tag!

„Mögest du die eine Hälfte deiner 
Arbeit mit dem Blick zur Erde tun, 
die andere Hälfte mit dem Blick zum 
Himmel.“

Irischer Segenswunsch

Bestattungen

am 17. März 2011:
Sonja Bühler-Wernli, 70 Jahre alt, wohn-
haft gewesen im Altersheim Zopf, Ober- 
entfelden

„Der Herr ist mir erschienen von fer-
ne: Ich habe dich je und je geliebt, 
darum habe ich dich zu mir gezogen 
aus lauter Güte.“

Jeremia 31,3

Trauerweide

Reformierte Kirchgemeinde Unterentfelden, Postfach 158, 5035 Unterentfelden
Präsidium: 	 Jonas Moser	 062 723 91 17	 jonas.moser@ref-ue.ch
Pfarramt:	 Elmar Bortlik		  elmar.bortlik@ref-ue.ch
	 Annegret Bortlik	 062 724 80 37 	 annegret.bortlik@ref-ue.ch
Katechetik: 	 Verena Hauser	 041 934 06 84	 verena.hauser@ref-ue.ch
	 Nicole Girod Fuhrer	 062 724 18 88	 nicole.girod@ref-ue.ch
Sigristin: 	 Elsbeth Maurer-Lüthy	 062 723 14 10, 076 581 27 79
Sekretariat:	 Susanne Bolliger	 062 723 76 84	 susanne.bolliger@ref-ue.ch
Öffnungszeiten des Sekretariats: 	 Montag - Donnerstag, 9.00 - 11.00 Uhr
Web-Seite:  		  www.ref-ue.ch
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Konfirmation vom 10. April 2011

Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden

Foto: hinten, von links nach rechts:
Pfarrer Elmar Bortlik, Joel Häggi, Nils Suter, Samuel Herzog, Adrian Widmer, Fabian Rüegger, Kateche-
tin Verena Hauser

Foto: vorne, von links nach rechts:
Alex Schenker, Adrian Kreienbühl, Jan Senn, Raffael Rohner, Laura Welti, Julie Strasser, Andrea Rohner, 
Angela Forrer, Delia Dätwyler, Maurin Padrutt, Andreas Schmutz, Vanessa Widmer

Der Segen
des dreifaltigen Gottes

ruhe auf dir.
Das wachsame Auge des Vaters begleite dich,
das treue Auge des Sohnes lenke deinen Schritt,

das helle Auge des Heiligen Geistes
lasse dich den rechten Weg erkennen.

                                                                                                                                        aus Irland

Wir wünschen den Konfirmierten alles Gute und Gottes Segen auf ihrem weiteren Lebensweg!

Die Kirchenpflege

DIES und DAS



Nachruf für Pfarrer Kurt 
Woodtli

Am 18. März 2011 verstarb Kurt 
Woodtli im Alter von 81 Jahren. 
35 Jahre lang hat er seinen Be-
ruf als Pfarrer ausgeübt, be-
vor er 1994 pensioniert wurde. 
Während seiner ganzen Amts-
zeit ist er der Kirchgemeinde 
Unterentfelden treu geblieben. 
Kurt Woodtli erlebte das Wachs-
tum des Dorfes und somit der 
Kirchgemeinde von knapp 500 
auf fast 1800 Gemeindeglieder. 
Grosse und kleine, jugendliche 
und betagte Menschen begleite-
te er über viele Jahre hinweg. 
Seine Spuren sind bis auf den 
heutigen Tag erkennbar. „Kurt 
Woodtli hat mich getauft und 
konfirmiert und getraut!“. Sol-
che Sätze sind noch immer zu 
hören. An Elternabenden er-
zählen junge Väter vom Konfir-
mandenunterricht bei ihm und 
von erlebnisreichen Lagern in 
Magliaso. Aber auch sein Ein-
satz für die Senioren ist noch 
in guter Erinnerung. Besonders 
stark hat er sich engagiert für ein 
betreutes und umsorgtes Wohnen 
im Alterszentrum Chreesegge. 
Daneben reichte sein Wirken über 
die Gemeindegrenzen hinaus, 
etwa bei der Arbeit als Feldpre-
diger und als Schulinspektor. In 
dieser Funktion setzte er sich 
tatkräftig für das Schulwesen 
im Bezirk ein und war bei vie-
len Lehrkräften geschätzt als 
unterstützender und ermuti-
gender Begleiter. Auch in der 
Schwerhörigenschule Landen-
hof unterrichtete er gerne und 
mit viel Einfühlungsvermögen. 
Bei der Gründung des Hauspfle-
gevereins war er massgeblich 
beteiligt und war dessen erster 
Präsident.

Über dreieinhalb Jahrzehnte hat 
sich Pfarrer Kurt Woodtli für un-
sere Kirchgemeinde eingesetzt. 
Wir behalten seine vielseitige 
Gemeindearbeit in dankbarer 
Erinnerung. 

Die Kirchenpflege

„Äntefescht“ - „Chilebeiz“

Am Dorf- und Jugendfest vom 
23. bis 25. Juni 2011 richten die 
katholische und die beiden re-
formierten Kirchgemeinden Ent- 
felden eine Kaffeestube ein. Wie 
schon vor drei Jahren wollen 
wir damit einen Ort für schöne 
Begegnungen und wertvolle Ge-
spräche schaffen.
Falls Sie Lust und Zeit haben, 
bei unserer „Chilebeiz“ mitzu-
wirken (Auf- und Abbau, Servi-
ce, Buffet oder Kuchen backen), 
melden Sie sich bei Claudia Gisi 
(claudia.gisi@ref-ue.ch oder Tel. 
062 723 93 08). Vielen Dank im 
Voraus!

Claudia Gisi
Kirchenpflegerin, Res. Ökumene und 

Entwicklung

CEVI „Flohmärt“

Samstag, 7. Mai 2011, von 
09.00 bis 16.00 Uhr, auf dem 
Platz vor der Reformierten Kir-
che Oberentfelden.
Der traditionelle CEVI-Flohmärt 
findet auch in diesem Jahr wie-
der statt. Bei unserem vielfäl-
tigen Angebot hat es bestimmt 
für jeden etwas dabei. Kommen 
auch Sie vorbei, denn mit je-
dem „gekauften Floh“ unter-
stützen Sie die wertvolle Cevi-
Jugendarbeit und dazu gibt es 
im Beizli Feines vom Grill und 
ein Kuchenbuffet.

Romana Basler
CEVI Entfelden

Rückblick: Ökumenischer Fa-
miliengottesdienst mit Sup-
pentopf

Schätze liegen im allgemeinen 
nicht offen herum, sondern sind 
versteckt und manchmal in einer 
Schatzkiste verborgen. So war 
es auch beim ökumenischen Fa-
miliengottesdienst am 20. März 
in der Kirche St. Martin, der von 
Diakon Alex Bugmann, Ruth 
Hasler, Claudia Gisi und der Ka-
techetin Therese Jungo zusam-
men mit ihren Fünftklässlern le-
bendig gestaltet worden ist.
Zunächst waren es kleine Ge-
genstände, die die Kinder nach-
einander aus einer Schatzkiste 
hervornahmen. Dabei erklärten 
sie, warum ihnen z. B. das En-
gelchen, die CD, das Foto vom 
Papa, das Erstkommunions-
kreuz, das Nintendo-Spiel oder 
auch die Sportschuhe so viel 
bedeuten. Aber es gibt auch 
Begriffe, die wie ein Schatz ge-
hütet werden müssen, so wie 
Gerechtigkeit, Liebe, Freiheit, 
Respekt oder Teilen. Ein Bilder-
vortrag über Guatemala regte 
konkret zum Teilen an.
Zum „Suppentopf“ nach dem 
Gottesdienst kamen erfreuli-
cherweise die meisten Gottes-
dienstbesucher. Schon bald ta-
ten sich Jung und Alt gütlich an 
einer Gemüsesuppe und natür-
lich auch am reichhaltigen Ku-
chenbuffet. Zugunsten unseres 
Sammelprojektes in Guatemala 
kamen Fr. 3‘204.00 zusammen. 
Mit diesem Projekt unterstüt-
zen „Fastenopfer“ und „Brot für 
alle“ dieses Land auf dem stei-
nigen Weg zu Frieden und Ge-
rechtigkeit. Allen Spendern und 
Spenderinnen sowie der gros-
sen, unermüdlich engagierten 
Helferschar sei im Namen der 
Entfelder Arbeitsgruppe „Öku-
mene und Entwicklung“ herzlich 
gedankt!

Dorothee Studtmann
Gruppe Ökumene und Entwicklung


